
Gefahrenmeldung

Gefahrenmeldung: Kritische Absturzgefahr – Nordseite Dach,

sofortiger Baustopp erforderlich

Gefährdungsbeurteilung gem. ArbSchG §5 / DGUV Vorschrift 1

Datum: 2026-04-12

Gemeldet durch: Max Mustermann (+49

170 1234567)

democlient

3

GEFÄHRDUNGEN

IV

NICHT HINNEHMBAR

5

KATASTROPHAL

Projekt / Baustelle: Neubau Wohnkomplex

Berliner Allee 120

Gefahrenquelle: Fehlende Absturzsicherung an

der Nordseite des Daches; abgerissenes

Absperrband; Material direkt an der

Dachkante

Bereich: Dach 6. Obergeschoss, Nordseite

Adresse: Berliner Allee 120, 40210,

Düsseldorf

Kunde: –

Ansprechpartner: Hr. Winkler

Anmerkung: Baustelle muss sofort gestoppt werden bis vollständige Absturzsicherung

wiederhergestellt ist. Meldung durch Hr. Winkler.

Schadensausmaß (S1-S5): S1=Bagatelle, S2=Leicht, S3=Mittel, S4=Schwer, S5=Katastrophal

Wahrscheinlichkeit (W1-W5): W1=Prakt. unmöglich, W2=Unwahrscheinlich, W3=Möglich, W4=Wahrscheinlich,

W5=Sehr wahrscheinlich

Risk levels: I Akzeptabel  – kein Handlungsbedarf | II Bedingt akzeptabel  – Überwachung empfohlen | III

Inakzeptabel  – Maßnahmen zeitnah | IV Nicht hinnehmbar  – Sofortmaßnahmen!
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Stufe I – Akzeptabel Stufe II – Bedingt akzeptabel Stufe III – Inakzeptabel Stufe IV – Nicht hinnehmbar

Festgestellte Gefährdungen

G01 Katastrophal Sehr wahrscheinl. Nicht hinnehmbar (IV)

Fehlende Absturzsicherung an der Nordseite – Dach 6. OG

Beschreibung: Auf der Nordseite des Flachdaches im 6. Obergeschoss fehlt die komplette

Absturzsicherung (Geländer/Absperrung). Das Absperrband ist abgerissen und somit unwirksam.

Holzbohlen und weiteres Material liegen direkt an der Dachkante. Auf dem Bild ist zudem ein Schutzhelm auf

dem Dach liegend zu erkennen, was auf Arbeitstätigkeit ohne korrekte PSA-Sicherung hindeutet.

Absturzhöhe entspricht mindestens 6 Geschossen – katastrophale Verletzungsfolgen bei Sturz zu erwarten.

Sofortiger Baustopp angeordnet.

📍 Ort: Dach 6. OG, Nordseite – Berliner Allee 120, 40210 Düsseldorf

👥 Betroffene: Alle Personen auf dem Dach (Bauarbeiter, Poliere, Besucher der Baustelle)

📋 Rechtsgrundlage: DGUV Vorschrift 38 §12; DGUV Regel 101-011 (Dacharbeiten); DGUV Regel 100-001

Abschnitt 4.4 (Absturzsicherung ab 2,0 m); ArbSchG §5; ASR A2.1; Baustellenverordnung (BaustellV)

Sofortmaßnahmen:

Sofortiger Baustopp für alle Dacharbeiten bis zur vollständigen Wiederherstellung der Absturzsicherung

Gefahrenbereich an der Nordseite sofort absperren und für alle Personen sperren

Vollständige Absturzsicherung (Schutzgeländer ≥ 1,00 m Höhe oder gleichwertige Maßnahme)

umgehend errichten

Material und Holzbohlen von der Dachkante entfernen und sicher lagern

Neues funktionsfähiges Absperrband bzw. Warneinrichtung anbringen

Unterweisung aller Mitarbeiter vor Wiederaufnahme der Arbeiten durchführen und dokumentieren

PSA-Pflicht (Helm, Sicherheitsschuhe S3, ggf. Sicherheitsgeschirr mit Anschlagpunkt) sicherstellen

Vorfall dem Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator (SiGeKo) und der zuständigen BG melden

Freigabe der Dachfläche erst nach schriftlicher Abnahme der Absturzsicherung durch verantwortliche

Person

Status: OFFEN Frist: 12.04.2026



G02 Katastrophal Wahrscheinlich Nicht hinnehmbar (IV)

Material direkt an der ungesicherten Dachkante – Stolper- und Absturzgefahr

Beschreibung: Holzbohlen und sonstiges Baumaterial liegen ungeordnet direkt an der Dachkante der

Nordseite. Dies erhöht die Absturzgefahr erheblich, da Stolpern über das Material ein unkontrolliertes

Stürzen über die Kante verursachen kann. Gleichzeitig besteht die Gefahr des Herabfallens von Material auf

darunter befindliche Personen oder öffentliche Bereiche.

📍 Ort: Dach 6. OG, Nordseite – Dachkante, Berliner Allee 120, Düsseldorf

👥 Betroffene: Dacharbeiter, Passanten und Personen im Bereich unterhalb der Nordseite

📋 Rechtsgrundlage: DGUV Vorschrift 38 §12; ASR A1.8 (Verkehrswege); DGUV Regel 100-001; ArbSchG §4

Sofortmaßnahmen:

Material sofort von der Dachkante entfernen und sicher im Innenbereich der Dachfläche lagern

Mindestabstand von Materialien zur ungesicherten Kante: ≥ 2,0 m bis Absturzsicherung steht

Unterhalb der Nordseite Absperrung für Passanten einrichten (Fußgänger- und Fahrzeugschutz)

Keinerlei Weiterwurf oder Ablage von Material an der Kante gestatten

Status: OFFEN Frist: 12.04.2026

G03 Schwer Wahrscheinlich Inakzeptabel (III)

Fehlende bzw. nicht getragene PSA auf der Dachfläche

Beschreibung: Auf dem Foto ist ein gelber Schutzhelm auf dem Boden der Dachfläche liegend zu erkennen

– nicht auf dem Kopf einer Person. Dies deutet darauf hin, dass Personen auf dem Dach ohne korrekt

getragene PSA (insbesondere Schutzhelm) gearbeitet haben. Zusätzlich besteht aufgrund fehlender

Absturzsicherung die Notwendigkeit eines persönlichen Absturzsicherungssystems (Sicherheitsgeschirr mit

Anschlagpunkt).

📍 Ort: Dach 6. OG – Berliner Allee 120, Düsseldorf

👥 Betroffene: Alle auf dem Dach tätigen Mitarbeiter

📋 Rechtsgrundlage: DGUV Vorschrift 1 §30 (PSA-Benutzungspflicht); PSA-BV; DGUV Regel 112-193

(Benutzung von PSA gegen Absturz); Baustellenverordnung (BaustellV)

Sofortmaßnahmen:

Sofortige Unterrichtung aller Mitarbeiter über PSA-Pflicht (Helm, Sicherheitsschuhe S3, Warnweste)

Bei fehlendem Kollektivschutz: Sicherheitsgeschirr mit geeignetem Anschlagpunkt als Individualschutz

einsetzen

PSA-Nutzung durch Polier/Bauleiter kontrollieren und dokumentieren

Unterweisung vor Ort mit Unterschrift aller Beteiligten festhalten

Status: OFFEN Frist: 12.04.2026



Fotodokumentation
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Prüfvermerk

⚠️ Diese Gefährdungsbeurteilung wurde KI-gestützt erstellt. Sie muss vor Inkrafttreten durch eine fachkundige

Person gemäß §5 ArbSchG / DGUV Vorschrift 1 geprüft und freigegeben werden.

Geprüft und freigegeben durch:

Datum der Freigabe:

Unterschrift fachkundige Person
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